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c) Ha nusch-Restaurant (Residenz-Theater), Ständeplatz 3. Die Theaterkapelle spielt vor
Anfang des Theaters und während den Pausen im Garten. Im Winter jeden Sonntag
Militär-Konzert im grossen Saal.

d) In der Carlsaue im Sommer: mehrmals wöchentlich, nachmittags 4 Uhr und abends
8 Uhr, ausgeführt von den hiesigen Militär-Kapellen. (Wöchentlich 1 mal Symphonie-Konzert.)

e) Im Grand Hotel Wilhelmshöhe (fünf Minuten von der Endstation der elektr. Bahn),

jeden Donnerstag 4 Uhr Symphonie-Konzert. Im Sommer jeden Sonntag und Mittwoch
nach dem Wasserspringen 4'/2 Uhr Militär- und Streich-Konzerte.

Verkehrswesen.

Eisenbahn-Fernverkehr.

Abfahrtzeiten von Cassel.

a) In der Richtung nach Frankfurt a. M.

*252 t&amp;e *5x0 6&gt;0 «n *940 1045 V. Ii6 *386
*4.14 442 629 1'7oO 820 II06 N.

b) In der Richtung nach Bebra-Eisenach
und Bebra-Hanau.

*2x0 5 lO * 7 ö 8 828 *1110 1117 V. 12 l 0 245 *345 620

*648 *734 742 1125 N.

c) I 11 der Richtung nach Hannover.

*12xo *3(&gt;5 600 *645 900 *946 V. 1240 *122 j'420
430 *056 654 *832 N.

d) In der Richtung nach Nordhansen.
tlse *3 o5 354 7io bis Eichenberg 9oo flOsi *Ü2o

1 126 V. 1240 2&gt;1 *3 3 2 4sj 808 IO30 N.

e) In der Richtung nach Westfalen.
*3oo 5 s 5 845 *9x4 IO44 *1 Iso V. *2oo 2io *3oo 424

*Ö20 7oo *814 822 1119 N.

f) In der Richtung nach Waldkappel.
nur bis Wilholmshöhe 845 7i2 845 9 5 x V. (nur bis

Wilhelmsh.) 1220 (nur Werktags b. Wilhelmsh.)
lie I51 nur b. Wilheluishöhe Ö2o 633 (nur Werk

tags, vom 1. April ab 6ob) 72 o IO14 N.

von Bettenhausen 7x5 IO20 V. 223 Ö2s (nur Sonn

abends und vor Feiertagen) 6x7 (nur Werktags
ab 1./4. 08) 7ix (Werktags bis 31./3. 08) 7s210xs N.

g) In der Richtung nach Volkmarsen.
5x8 9io 1157 V. 247 630 (nur-Werktags) 931 N.

h) I 11 der Richtung nach Naumburg.
von Wilhelmshöhe:

an Werktagen 8u V. I35 3oo 600 Oxo IO40 N.

an Sonn- u. Festtagen 835 V.

Die mit * bezeichnten Züge sii

(Fahrplan v. 1. 10. 1907.)

Ankunftzeiteu in Cassel.

a) In der Richtung von Frankfurt a. M.
*12 0 6 fbs *2.52 Ö25 nur Werktags bis 15./10 u.

ab 15./3. Ö33 nur Werktags v. 16./10. b. 14./3. 08

626 7x2 858 *935 1152 V. *1251 330 *3x2 f4ix 630
*803 9ox 1135 N.

b) In der Richtung von Hanau-Bebra
und Eisenach-Bebra.

*2&lt;i Ö42 vom 16./10. bis 15./3. 08 1 Stunde später
837 *928 1086 *1141 V. *131 165 *2x2 *509 625 *7.53

(933 Sonntags) 1113 N.

c) I 11 der Hiebtung von Hannover.

*12o7 12.58 4,57 *Ö3o Ö50 (nur Werktags; vom
1 16. Okt. bis 14. März 635) *830 IO35 V. *lso

2.30 *4lX 601 f 6.52 *9oo IO04 N.

d) I 11 der Richtung von Nordbausen.
! 12&amp;8 * 2 xx i"329 801 9.30 10s5 1 134 V. I52 *250

*321 351 *Ö05 601 fös* 733 *7 x 8 *9o« 9,6 N.

e) In der Richtung von Westfalen.
*2.30 5 2 6 (vom 16. Okt. bis 14. März 6,«) 7.52 lOso
*1069 V. 2 o6 *329 Ö30 *639 71.5 *722 9l2 10.58 *1 l,oN.

f) In der Richtung von Waldkappel.
5x2 (nur Werktags, vom 16. Okt. bis 14. März 642)

I nur von Wilhelmsh. 0.54 612 7n 7«o 811 9is V.

12io 12.50 (nur Werktags) I50 2.53 5so 7u 937 N.
! in Bettenhausen 5i2 635 609 (nur Werktags, vom

16. Okt. bis 14. März 635) 7xi 1 las V. 220 642 9osN.

g) In der Richtung von Volkmarsen.
5 4 i (nur Werktags, vom 16. Okt. bis 14. März 642)

789 IO22 V. 3os 655 9so N.

li) I 11 der Riebt ung von Naumburg,
ln Wilhelmshöhe:

an Werktagen 624 ln 1132 V. 115 5s9 1 Oxo N.
an Sonn- u. Festtagen 804 V. 1 0 5 O29 9o7 N.

d Schnellzüge, die mit f D-Zügc.

Post- und Telegraphenverkehr.
Zur Beachtung.

Eingaben über Angelegenheiten des laufenden Betriebsdienstes bei den Post- und

Telegraphenanstalten, z. B. Anträge auf Nachsendung oder Zurückziehung von Postsendungen,
wegen Abholung derselben von der Post; Anträge auf Nachforschungen nach dom Verbleibe
gewöhnlicher Briefsendungen und auf Ablassung von Laufzetteln wegen anderer Sendungen,
Anfragen in Bezug auf die Beschaffenheit und Frankierung der Postsendungen, über die Zu
lässigkeit von Gegenständen zur Postbeförderung, über den Gang der regelmässigen Postver
bindungen; Anzeigen über Wohnungswechsel, Veränderungen in der Firmenbezeichnung und
Vollmachtserteilungen, wegen Ueberhebung von Gebühren u. dergl. m. sind an das beteiligte

Postamt zu richten. Anträge wegen Herstellung neuer Fernsprechanschlüsse, wegen Verlegung

bestehender Sprechstellen, wegen Aenderung oder Erweiterung der technischen Einrichtungen in
solchen, wegen Kündigung von Sprechstellen oder einzelnen Apparaten und wegen Aenderung
der Eintragungen im Teilnehmerverzeichnis, Beschwerden übor Unregelmässigkeiton im Tele
graphen- und Fernsprechbetriebe, sowie Anträge auf Erstattung von Telegramm- und Fornsprech-


